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Diese Ausgabe erscheint auch online

Adventsmarkt
Rund um die Zehntscheuer 

in Rohrau

20.11.2016 von 11 - 17 Uhr

Erleben Sie den Zauber des Advents...

 ∙ Adventskränze, Deko, Büchertisch, Selbstgemachtes  
und kleine Geschenke

 ∙ Leckeres Brot und Weihnachtsbrezeln aus  
dem Backhaus

 ∙ Gutes Mittagessen, Kaffee und Kuchen  
in der Zehntscheuer

 ∙ Kartoffellocken, Raclette-Weckle, Bratwurst & Co., 
frische Waffeln und Glühwein

 ∙ Büchertisch mit Losungen und Kalendern

 ∙ Weihnachtskino

www.christusbund-rohrau.de
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Ein praxisnahes Theaterstück zum Schutz vor 
Betrugsdelikten in Zusammenarbeit und mit Teilnahme der 
Kriminalprävention der Polizei Baden-Württemberg. 

Freitag, 25. November  um  14 Uhr 

Hölderlinsaal im Samariterstift Gärtringen   

                             

Rathaus aktuell

Weihnachtsausstellung mit  
Werken Gärtringer Künstler/-
innen und Hobbykünstler/-innen
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Weihnachtsausstellung Gärtringer 
Künstler/-innen und Hobbykünstler/-
innen“ findet von So., 04. Dezem-
ber 2016 bis Freitag 27. Januar 
2017 unsere schon traditionelle 
Weihnachtsausstellung mit Werken 
von Gärtringer Künstler/-innen und 
Hobbykünstler/-innen im Foyer des 

Rathauses statt. Ausgestellt werden Bilder in den verschie-
densten Techniken, Fotos, Puppen, Skulpturen u.v.a.

Die Ausstellung wird am Sonntag, den 04. Dezember 2016, 
um 11.00 Uhr eröffnet.

Zur Vernissage und zum Besuch der Ausstellung laden 
wir alle Interessierten recht herzlich ein.

Die interessanten Arbeiten können während der Sprechzei-
ten im Foyer des Rathauses Gärtringen, montags bis frei-
tags von 8.30 Uhr -12.00 Uhr und donnerstagnachmittags 
von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr, besichtigt werden.

Weihnachtsausstellung 2016  
Gärtringer Künstler und Hobbykünstler

In diesem Jahr findet unsere traditionelle 
Weihnachtsausstellung am 04. Dezember 
2016 bis 27. Januar 2017, im Foyer des 
Rathauses statt. 
Wie in jedem Jahr wollen wir auch dieses 
Jahr wieder einen Querschnitt der künst-
lerischen Aktivitäten zeigen, wobei die 
Bandbreite von Aquarell und Öl bis hin zu 
kunsthandwerklichen Arbeiten reicht.
Wir wür-
den uns 

freuen, wenn wir Sie auch in 
diesem Jahr begrüßen dürften 
und bitten Sie, das beiliegen-
de Anmeldeformular bis 21. 
November 2016 im Rathaus - 
Zimmer 2, Frau Nothacker-Kost 
- abzugeben. 
Wir möchten Sie bitten Ihre Ex-
ponate für die Weihnachtsaus-
stellung bis Mittwoch, den 30. 
November 2016, 9.30 Uhr, wäh-
rend den üblichen Sprechzeiten 
des Rathauses in Zimmer 2, bei 
Frau Nothacker-Kost abzugeben. 
Pro ausstellendem Künstler können wir aufgrund der räumlichen 
Verhältnisse lediglich bis zu 2 Arbeiten ausstellen. Falls mehr 
Ausstellungsstücke eingereicht werden als Platz vorhanden ist, 
muss eine Auswahl getroffen werden.
Mit freundlichen Grüßen Claudia Nothacker-Kost

Anmerkung:
Bitte auf der Rückseite der Bilder unbedingt Name und Anschrift, 
sowie Aufhängevorrichtung anbringen.
Bilder ohne Aufhängevorrichtung können nicht angenom-
men werden!!

---------------------------------✁-------------------------------
Anmeldeformular
Name:..........................................................................................

Adresse:.....................................................................................

Tel.:..............................................................................................
Bitte bis 21. November 2016 abgeben an:
Bürgermeisteramt Gärtringen
Frau Nothacker-Kost
Rohrweg 2
71116 Gärtringen
An der Weihnachtsausstellung 2016 nehme ich teil.
Ich beabsichtige, 1 / 2 Gegenstände auszustellen:

Bezeichnung (Bild, Skulptur, etc.):................................................

Titel:.............................................................................................

Maße (Höhe, Breite, Tiefe):..........................................................

Biografie: _______________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________
Anmerkung:
Bitte auf der Rückseite der Bilder unbedingt Name und An-
schrift sowie Aufhängevorrichtung anbringen. Bilder ohne 
Aufhängevorrichtung können nicht angenommen werde
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Im mehrmals jährlich wechselnden 
Rhythmus gibt die Gemeinde Gärtringen 
im Rahmen ihrer Kulturförderung Gärtrin-
ger Künstler/-innen und Hobbykünstler/-
innen die Möglichkeit, ihre Arbeiten in 
den Räumen des Rathauses im Rohrweg 
2 der Öffentlichkeit zu präsentieren. Die 
Gemeinde sieht darin einen wichtigen 
kommunalen Beitrag zur Förderung der 
örtlichen Kultur.
Die Gärtringer Künstlerin Sissi Katefidis 

und die Rohrauer Künstlerin Inge Nobel-Kurzynsky stellen 
derzeit ihre Bilder und Skulpturen im Gärtringer Rathaus aus.

Inspiriert von der Farbenviel-
falt und vom Licht des Sü-
dens hat Sissi Katefidis den 
Themenkreis zur mediterranen 
Welt aus immer wieder neu-
en Perspektiven aufgegriffen 
– von der naturalistischen bis 
hin zur ästhetisch reduzierten, 
abstrakten Darstellung spannt 
sich hierbei der Bogen. Har-
monie und Leichtigkeit geben 
den Ton an in ihren Bildern, 

die das ewige Spiel aus Schatten und Licht in sich tragen 
und dem Betrachter auf subtile Weise ein heiteres und tief 
in sich ruhendes Lebensgefühl vermitteln. Ausgebildet wurde 
sie zur Schauwerbegestalterin, Druck, Graphik, Typographie; 
Weiterbildung in Malerei, Zeichen- und Aquarellausbildung, 
Erweiternde Malausbildung an Kunstakademien im In- und 
Ausland, seit 1995 Illustrationen von Musikschulwerken.

Inge Nobel-Kurzynsky wur-
de in Hamburg geboren und 
hat dort 25 Jahre gelebt und 
als Zahntechnikerin gearbeitet. 
Etwa 2 Jahre lebte sie in Jo-
hannesburg in Süd-Afrika. Es 
war eine bedrückende aber 
auch beeindruckende Zeit in 
Johannesburg. Seit 1987 leben 
sie und ihr Mann in Baden-
Württemberg und seit 1996 in 
Rohrau. – Erste Berührung mit 

Ton hatte Inge Nobel-Kurzynsky in den 1980er Jahren. Später 
kam Kalligrafie dazu.
Die sehenswerten Exponate können bis zum 25. Novem-
ber 2016 im Rathaus Gärtringen, Rohrweg 2, während der 
Öffnungszeiten, 
Montag bis Freitag, 8.30 Uhr – 12.00 Uhr, und Donnerstag-
nachmittags, 14.00 Uhr – 18.30 Uhr, besichtigt werden.

Der FC Gärtringen bietet ab dem 9. 
November für den Jahrgang  2011 
einen spielerischen Einstieg in den 
Fussball an. Die Trainingszeiten sind 
Mittwochs 16:15 - 17:15 in der  
PR Halle in Gärtringen.   
 
Anmeldung und Information unter: 
 
fcgaertringen.com 

FUSSBALL 
     KINDERGARTEN 

EinladungEinladungEinladungEinladung
zurzurzurzur

RohrauerRohrauerRohrauerRohrauer SeniorenSeniorenSeniorenSenioren----AdventfeierAdventfeierAdventfeierAdventfeier

Liebe  Liebe  Liebe  Liebe  RohrauerRohrauerRohrauerRohrauer Seniorinnen  und  Senioren,Seniorinnen  und  Senioren,Seniorinnen  und  Senioren,Seniorinnen  und  Senioren,

die Frauengruppe der Gartenfreunde Rohrau möchte die Frauengruppe der Gartenfreunde Rohrau möchte die Frauengruppe der Gartenfreunde Rohrau möchte die Frauengruppe der Gartenfreunde Rohrau möchte 
Sie  Sie  Sie  Sie  wieder ganz wieder ganz wieder ganz wieder ganz herzlich zu einem vorweihnachtlichen  herzlich zu einem vorweihnachtlichen  herzlich zu einem vorweihnachtlichen  herzlich zu einem vorweihnachtlichen  Sie  Sie  Sie  Sie  wieder ganz wieder ganz wieder ganz wieder ganz herzlich zu einem vorweihnachtlichen  herzlich zu einem vorweihnachtlichen  herzlich zu einem vorweihnachtlichen  herzlich zu einem vorweihnachtlichen  
Nachmittag Nachmittag Nachmittag Nachmittag bei bei bei bei Kaffee und Kuchen einladen. Kaffee und Kuchen einladen. Kaffee und Kuchen einladen. Kaffee und Kuchen einladen. 

Termin:  Samstag, Termin:  Samstag, Termin:  Samstag, Termin:  Samstag, 26262626. November 2016   ab 14 Uhr. November 2016   ab 14 Uhr. November 2016   ab 14 Uhr. November 2016   ab 14 Uhr
Ort:        Christuskirche RohrauOrt:        Christuskirche RohrauOrt:        Christuskirche RohrauOrt:        Christuskirche Rohrau

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!Wir freuen uns auf Ihr Kommen!Wir freuen uns auf Ihr Kommen!Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Herzlichst, Herzlichst, Herzlichst, Herzlichst, 
die Frauengruppe der die Frauengruppe der die Frauengruppe der die Frauengruppe der RohrauerRohrauerRohrauerRohrauer GartenfreundeGartenfreundeGartenfreundeGartenfreunde

Aus datentechnischen Gründen können wir leider keine Aus datentechnischen Gründen können wir leider keine Aus datentechnischen Gründen können wir leider keine Aus datentechnischen Gründen können wir leider keine 
persönlichen persönlichen persönlichen persönlichen Einladungen mehr verteilen. Einladungen mehr verteilen. Einladungen mehr verteilen. Einladungen mehr verteilen. 
Wir Wir Wir Wir hoffen auf Ihr Verständnis.hoffen auf Ihr Verständnis.hoffen auf Ihr Verständnis.hoffen auf Ihr Verständnis.

Wer mit dem Auto abgeholt und wieder zurück gebracht werden möchte, sollte sich bis 
spätestens Freitag, den 25.11.2016 bei Irmgard Sindlinger Tel.: 22266 anmelden.        

Lebendiger Adventskalender 2016 in Rohrau 
Jeden Tag öffnet sich um 18 Uhr ein Fenster des  
Lebendigen Adventskalenders: 

 1 
 

Eröffnung am Back-
häusle, Kirchplatz 

Fam. Wittlinger und 
Dömland 

2 
 

Familie Riedel, 
Nufringer Str. 16 

3 
 

Familie Supper, 
Talstr. 18 A 

4 
 

Adventsfenster im 
Gottesdienst,  

Christuskirche, 
10 Uhr 

5 
 

Kindergarten  
Eisenbergle, 
Schulstraße 

6 
 

Beate und Siggi  
Blocher, 

Burgenstr. 10 

7 
 

Familie März, 
Ritterstr. 7B 

8 
 

Wûrtt. Christus-
bund, 

Gärtringer Str. 31, 
Familie Röhm 

  

9 
 

Familie Maier, 
Kelterstr. 3 

10 
 

Familie Fetzer, 
Gärtringer Str. 24 

11 
 

Adventssingen des 
Harmonikaspielrings, 

am Rathaus 
 

12 
 

Familie Heller, 
Buchenstr. 12 

  
  
  

13 
 

Familie Maier,  
Hildrizhauser Str. 13 

14 
 

Christa und Kurt 
Nass, 

Buchenstr. 13 

15 
 

Familie Schmid, 
Buchenstr. 5 

16 
 

Familie Lexen / 
Lapp, 

Kirchplatz 2 
  
  

17 
 

Familie Dinnella, 
Bergstr. 30 

18 
 

Adventsfenster im 
Gottesdienst,  

Christuskirche, 
10 Uhr 

19 
 

Bibelzwerge XXL, 
vor der  

Christuskirche 

20 
 

Familie Sanchez, 
an der Sandmûhle 

  
  
  

21 
 

Familie Bûhner, 
Bergstr. 25 

22 
 

Helga und Jochen 
Schneider, 

Burgenstr. 39 

23 
 

Familie Kientzle, 
Hildrizhauser Str. 8 

24 
 

16 Uhr, Heiliger 
Abend: Gottesdienst 

in der Christuskir-
che mit Krippenspiel 

Ve
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r: 
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e 
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Impressum
Gemeinde Gärtringen
Mitteilungsblatt
Herausgeber des Mitteilungsblattes ist die Gemeinde Gärtringen.
Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, Merklinger Straße 20, Telefon 07033 525-0, 
Telefax 07033 2048. www.nussbaummedien.de 
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung Gärtringen und alle sonstigen Verlautbarungen 
ist Bürgermeister Thomas Riesch, Rohrweg 2, 71116 Gärtringen. 
Verantwortlich für “Was sonst noch interessiert“ und Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt 
Das Mitteilungblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Fei-
ertagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr. 
Redaktions- und Anzeigenschluss: montags, 10.00 Uhr. Anzeigen-
annahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de. Einzelversand nur 
gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnement-
gebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de 
Internet: www.wdspressevertrieb.de

Wasserwerk Gärtringen

Wasserversorgungseinrichtungen vor Frost 
schützen

Mit Beginn der kalten Jahreszeit möchten 
wir Grundstückseigentümer auf die Gefahr 
des Einfrierens von Wasserleitungen hinwei-
sen. Gebäudeeigentümer sollten entspre-
chende Vorkehrungen treffen, denn laut 

Wasserversorgungssatzung der Gemeinde Gärtringen gehen 
alle Schäden, die an den Wasserzählern durch Frost entstehen 
und daraus resultierende Wasserverluste zu deren Lasten.
So ist es sinnvoll, dass Garten- und Hofleitungen abgestellt 
und entleert werden. Wasserzählerschächte, die sich im Freien 
befinden, sollten frostsicher abgedeckt werden. In besonders 
frostgefährdeten Räumen empfiehlt es sich darüber hinaus, 
die Wasserzähler mit Isoliermaterial zu schützen oder diese 
Räume zu erwärmen.
Besonders im Fall von Neubauten und Baustellen muss auf den 
Schutz der Wasserzähler geachtet werden. Die entsprechenden 
Maßnahmen sind auch hier von den Bauherren zu treffen.
Schäden an den Anschlußleitungen und der Wasserzählanla-
ge sind unverzüglich dem Wasserwerk Gärtringen zu melden.
Bei Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.
Wir bitten um Beachtung!
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St. Veit-Kirche, Gärtringen  
 

Mitsing- 
Konzert 

 
Samstag, 

26.11.2016 
18 Uhr 

 
 

Mit den  4  Chören 
 aus St. Michael 

 und St. Veit 
 

Eintritt frei 

Informationsfahrt des Gemeinde- und  
Ortschaftsrates zur Bodenseewasserversorgung
Es ist bereits zur guten Tradition geworden, dass der Gemein-
de- und Ortschaftsrat einmal im Jahr eine kommunalpolitische 
Informationsfahrt durchführt, um über den Gärtringer und Rohr-
auer Tellerrand zu schauen und sich neue Impulse zu holen. 
Dieses Jahr besuchten die Gärtringer und Rohrauer Räte die 
Bodenseewasserversorgung am Sipplinger Berg. In Gärtringen 
erfolgt die Wasserversorgung zu 60 % mit Eigenwasser und 
zu 40 % mit Bodenseewasser, im Teilort Rohrau zu 100 % mit 
Bodenseewasser. 

Die Bodenseewasserversorgung ist ein kommunaler Zweck-
verband, der bereits in den 1950er Jahren gegründet wurde, 
um den Wassermangel in der Region Stuttgart zu verhindern. 
Heute reicht das Leitungsnetz der Bodenseewasserversorgung 
von Sipplingen bis in den Heilbronner Raum. Die Bodensee-
wasserversorgung darf keine Gewinne erwirtschaften, sondern 
ist auf nachhaltiges Wirtschaften im Sinne der Bürger der 
beteiligten Gemeinden ausgerichtet. Beeindruckend war die 
Führung durch das Pumpwerk und die Wasseraufbereitung auf 
dem Sipplinger Berg, bei der die Gemeinde- und Ortschaftsrä-
te viele wichtige Informationen zur Bodenseewasserversorgung 
und zu unserem wichtigsten Lebensmittel, dem Trinkwasser, 
erfahren durften. 

Lebendiger Schönbuch -  
Die Natur im Wechsel der Jahreszeiten

Bildervortrag von Prof. Dr. Ewald Müller  
am 18.11.2016 ab 19.30 Uhr

Ort: Zehntscheuer in Gärtringen-Rohrau,  
Nufringer Straße 14. 

Der Naturpark Schön-
buch hält das ganze 
Jahr über eindrucks-
volle Erlebnisse bereit. 
Das „Waldgebiet des 
Jahres 2014“ bietet mit 
seinen zahlreichen Bä-
chen und Stillgewässern 
Lebensräume für eine Viel-
zahl von Tieren und Pflanzen.

Prof. Dr. Ewald Müller stellt in seinem Vortrag neben bekann-
teren Arten vor allem oft übersehene oder sich nur flüchtig 
zeigende kleinere Bewohner des Schönbuchs vor und be-
richtet über interessante Details aus ihrem Leben im Wechsel 
der Jahreszeiten.

Eine Veranstaltung der Gemeinde Gärtringen in Zusammenar-
beit mit dem NABU Gärtringen-Nufringen-Rohrau.

Der Eintritt ist frei. Eine Spende zum Schutz der Fledermäuse 
im Schönbuch wird erbeten.

Klassik in der Villa
TrioConBrio, ein mit Flö-
te, Bratsche und Gitarre 
außergewöhnlich besetz-
tes Trio wurde 1990 von 
der Gitarristin Andrea 
Förderreuther gegründet. 
Mit der Flötistin Christina 
Singer und der Bratschistin Lydia Bach fand sie überragende 
Künstlerinnen, mit denen sie die langjährige spielerische Tra-
dition des Trios fortführt. Durch die große künstlerische Nähe 
der drei, gepaart mit frischer Inspiration, spielt das „kleinste 
Orchester der Welt“ nach Meinung vieler Kritiker mit Esprit, 
Witz, Charme und Feuer. 

Sie werden in der Villa gastieren mit 
Werken von W.A. Mozart (Auszüge 
aus „Die Zauberflöte“), Mauro Giuli-
ani, Franz Schubert, M. Castelnuo-
vo-Tedesco (spät-romantisch), Gerd 
Baumann (Filmmusik), Chris Du-
migan (keltische Musik) und Geor-
ges Bizet. Das Ensemble bereiste 
als Kulturbotschafter Baden-Württembergs Kanada. Sie hat-
ten bereits Konzertaufführungen in vielen Ländern: Österreich, 
Frankreich, Italien, Schweiz, Finnland, Syrien, Oman, Vereinigte 
Arabische Emirate und die USA. Einladungen renommierter 
Festivals und zahlreiche Rundfunk- und Fernsehauftritte haben 
das TrioCon Brio zu einer etablierten Größe im internationalen 
Musikleben avancieren lassen.

Termin: 
Mittwoch, 23. November 2016, 20.00 Uhr
€ 20,00 / 18.00

Karten gibt es im Rathaus Gärtringen, Rohrweg 2, 
EG Zimmer 2 oder unter Tel.Nr.: 07034/923-106 
oder per E-Mail unter nothacker-kost@gaertringen.de
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Auf einen Blick

Geburtstagsjubilare

Es feiern am:
22.11.2016
Herr Dieter Schweizer, Teckstr. 18 A, seinen 75. Geburtstag

23.11.2016
Frau Adelia Prommersberger, Birkenweg 17, 
ihren 75. Geburtstag
Herr Manuel Garcia Obando, Deckenpfronner Str. 8 B, 
seinen 70. Geburtstag

Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor 
allem Gesundheit.

Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis Herrenberg
am Krankenhaus Herrenberg
Marienstraße 25, 71083 Herrenberg
Freitag 16-22 Uhr, Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 - 22 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen.
Ab 22 Uhr Krankenhausambulanz Herrenberg. Achtung: Neue 
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst außerhalb der 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für medizinisch notwendige 
Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
Kostenfreie Rufnummer 116117.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
19.11./20.11.2016
Tierarztpraxis Dr. Straub, Öschelbronner Weg 34, Bondorf, 
Tel. 07457 93910

Apothekenbereitschaftsdienst
Ein gedruckter Notdienstplan liegt in allen Apotheken in Herren-
berg, Nebringen, Bondorf, Deckenpfronn, Kuppingen, Nufringen, 
Gärtringen, Ehningen, Aidlingen und Deufringen aus.
17. November um 8.30 Uhr bis 18. November um 8.30 Uhr
Schönbuch-Apotheke, Gültstein, Schloßstraße 11, Tel. 07032 72076

18. November um 8.30 Uhr bis 19. November um 8.30 Uhr
Apotheke am Markt, Deckenpfronn, Pfarrgasse 5, Tel. 07056 8482

19. November um 8.30 Uhr bis 20. November um 8.30 Uhr
Apotheke Waegerle, Ehningen, Marktplatz 3, Tel. 07034 8014

20. November um 8.30 Uhr bis 21. November um 8.30 Uhr
Bären Apotheke, Herrenberg, Hindenburgstraße 20, Tel. 07032 5970

21. November um 8.30 Uhr bis 22. November um 8.30 Uhr
Gäu-Apotheke, Nebringen, Sindlinger Straße 25, Tel. 07032 72878

22. November um 8.30 Uhr bis 23. November um 8.30 Uhr
Carmel-Apotheke, Nufringen, Hauptstraße 14, Tel. 07032 83957

23. November um 8.30 Uhr bis 24. November um 8.30 Uhr
Apotheke am Bahnhof, Herrenberg, Bahnhofstr. 17, Tel. 07032 6077

24. November um 8.30 Uhr bis 25. November um 8.30 Uhr
Markt-Apotheke, Gärtringen, Bismarckstraße 39, Tel. 07034 22013

  
















 
        

   






    


       




  


        
      
      





 


       












  
   





 




  
  
















  






  
















 
        

   






    


       




  


        
      
      





 


       












  
   





 




  
  
















  













 





Termine
Freitag, 18. November 2016
19.30 Uhr  Bildervortrag von Prof. Dr. Ewald Müller „Leben-

diger Schönbuch - Die Natur im Wechsel der 
Jahreszeiten“ in der Zehntscheuer Rohrau 

Samstag, 19. November 2016
7-12 Uhr Wochenmarkt rund um den Marktplatz Gärtringen
Sonntag, 20. November 2016
09.00 Uhr Kath. Kirche Gärtringen, Eucharistiefeier
09.30 Uhr Neuapostolische Kirche, Gottesdienst 
10.00 Uhr Ev. Kirche Rohrau, Gottesdienst 
10.00 Uhr Ev. Kirche Gärtringen, Gottesdienst
11-17 Uhr  Württembergischer Christusbund, Adventsmarkt 

rund um die Zehntscheuer Rohrau
Montag, 21. November 2016
19.30 Uhr  Verbandsversammlung des Gemeindeverwal-

tungsverbandes Gärtringen-Ehningen im Sit-
zungssaal des Volksbankgebäudes Gärtringen

Mittwoch, 23. November 2016
20.00 Uhr  Kultur in der Villa Schwalbenhof, Klassik mit Trio-

ConBrio 
Donnerstag, 24. November 2016
19.30 Uhr  Sitzung des Ortschaftsrates im Sitzungssaal des 

Rathauses Rohrau

Spruch der Woche
Die schärfsten Kritiker der Molche waren früher eben solche.
Robert Gernhardt
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Veranstaltungskalender 2017   
 
Wann 

 
Wer 

 
Was  

 
Wo 

    
Januar    
5. TSV-Faustball Mitternachtsturnier Theodor-Heuss-Halle 
6. Edelburg-Hexa Hexataufe Marktplatz 
 RV-Gärtringen Heilige-Drei-Könige-Turnier Schwarzwaldhalle 
 Gemeinde Gärtringen Neujahrsempfang Ludwig-Uhland-Halle 
 SV-Rohrau Jugendfußballturnier Schönbuchhalle 
7. SV-Rohrau AH-Fußballturnier Schönbuchhalle 
7./8. FC-Gärtringen Jugendfußballturnier Theodor-Heuss-Halle 
8. SV-Rohrau Jugendfußballturnier Schönbuchhalle 
15. CDU Neujahrsempfang Aula Ludwig-Uhland-Schule 
20. Gartenfreunde Rohrau Jahreshauptversammlung Zehntscheuer 
    
Februar    
5. RV-Gärtringen Kreismeisterschaft Kunstradf. Jugend Schwarzwaldhalle 
11./12. TSV-Faustball Süddt. Meisterschaft Schwarzwaldhalle 
23. 1. Narrenzunft Gärtringen Rathaussturm Rathaus 
24. 1. Narrenzunft Gärtringen Umzug/Hallenfasnet Schwarzwaldhalle 
25. 1. Narrenzunft Gärtringen Kinderfasnet Schwarzwaldhalle 
28. Edelburg Hexa Beerdigung Hexa zu Grabe tragen Marktplatz 
    
März    
5. RV-Gärtringen Flohmarkt Schwarzwaldhalle 
15. DRK-Blutspendedienst Blutspendetermin Ludwig-Uhland-Halle 
18./19. Harmonikaspielring Theaterabend/nachmittag Schönbuchhalle 
19. TSV-Badminton Jugendturnier Theodor-Heuss-Halle 
24./25. Harmonikaspielring Theaterabend Schönbuchhalle 
    
April    
1. Verein z.Förderung d. Radsp. Fahrradbörse Ludwig-Uhland-Halle 
 Musikverein Südtiroler Spitzbuam Schwarzwaldhalle 
4. Landfrauenverein Gärtringen Kreislandfrauentag Schwarzwaldhalle 
30. Feuerwehr Rohrau Maibaumstellen Rathaus Rohrau 
    
Mai    
7. Evang. Kirche Konfirmation Bezirk West St. Veit Kirche 
14. Evang. Kirche Konfirmation Bezirk Ost St. Veit Kirche 
19./20./21. Sängerkranz/Stimmbande Chorkonzert Schönbuchhalle 
25. SV-Rohrau Vatertagshocketse Backhaus Rohrau 
    
Juni    
24. Musikverein Gärtringen Backhaushocketse Marktplatz 
    
Juli    
5. DRK-Blutspendedienst Blutspendetermin Ludwig-Uhland-Halle 
8./9. SV-Rohrau Jugendfußballturnier Schönbuchhalle/Sportplatz 
9. Feuerwehr Gärtringen Tag der offenen Tür Feuerwehrgerätehaus Gärtringen 
14. Theodor-Heuss-Realschule Abschlussfeier Ludwig-Uhland-Halle 
22./23. Kleintierzuchtverein Jungtierschau Schwarzwaldhalle 
    
September    
10. Feuerwehr Rohrau Tag der offenen Tür Feuerwehrgerätehaus Rohrau 
24. Evang. Kirche Erntedankfest Schwarzwaldhalle 
    
Oktober    
21. Harmonikaspielring Konzert Schönbuchhalle 
21./22. TSV-Jazz STB-Cup Dance Vorrunde Theodor-Heuss-Halle 
    
November    
4. Feuerwehr Gärtringen Unterhaltungsabend Ludwig-Uhland-Halle 
4./5. Kleintierzuchtverein Lokalschau Schwarzwaldhalle 
15. DRK-Blutspendedienst Blutspendetermin Ludwig-Uhland-Halle 
18. Sängerkranz/Stimmbande Backblech Ludwig-Uhland-Halle 
19. TSV-Gärtringen Sportabzeichenverleihung Ludwig-Uhland-Halle 
26. Gemeinde Gärtringen Weihnachtsmarkt Marktplatz 
    
Dezember    
7. Evang. Kirche Mitmachkonzert Mike Müllerbauer Schwarzwaldhalle 
15./16./17. SV-Rohrau Hallenfußballturnier Theodor-Heuss-Halle 
16. Musikverein Gärtringen Jahresabschlußkonzert Ludwig-Uhland-Halle 
17. RV-Gärtringen Flohmarkt Schwarzwaldhalle 

 
 
Stand November 2016 

 

Amtliche Bekanntmachungen
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Verlegung des Wochenmarktes  
und Sperrung des Marktplatzes
Am Samstag, den 26.11.2016 findet auf dem Marktplatz, 
Schmiedstraße und Kirchstraße der jährliche Weihnachtsmarkt 
statt. 
Der Wochenmarkt wird aus diesem Grund in die Kirchstraße 
verlegt. Er befindet sich im Bereich Schlossweg bis ca. Kirch-
straße 21. Der Markt findet wie immer zu den üblichen Zeiten 
von 07.00 - 12.00 Uhr statt. 
Da der Aufbau für den Weihnachtsmarkt bereits am Freitag-
abend, bzw. Samstagmorgen ab ca. 8.00 Uhr beginnt, ist an 
diesem Wochenende das Parken im Bereich des Marktplat-
zes, Schmiedstraße und Kirchstraße nicht möglich. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!

Gemeindeverwaltungsverband Gärtringen - 
Ehningen
Einladung zur Verbandsversammlung des  
Gemeindeverwaltungsverbandes
am Montag, den 21.11.2016 um 19.30 Uhr 
im Sitzungssaal des Volksbankgebäudes Hauptstraße 16-18 
71116 Gärtringen
Beratungsunterlagen, die auch den Verbandsmitgliedern zur Ver-
fügung stehen, werden 15 Minuten vor Beginn der Sitzung im 
Sitzungssaal ausgelegt.
Tagesordnung – öffentlich -                          
1.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 

2017
2. Bekanntgaben und Anfragen
gez. Claus Unger
Verbandsvorsitzender

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates
am Donnerstag, den 24.11.2016 um 19:30 Uhr
im Sitzungssaal Rathaus Rohrau
Nufringer Str. 1
Beratungsunterlagen, die auch den Ortschaftsräten zur Verfü-
gung stehen, werden 15 Minuten vor Beginn der Sitzung im 
Sitzungssaal ausgelegt.
Tagesordnung - öffentlich -
1. Bürgerfragestunde
2. Baugesuche, Bauvoranfragen 
 2.1 Gärtringer Str. 31, Anbringen einer Hausbeschriftung
3. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017/2018,
  Wirtschaftsplan und Wirtschaftssatzung des Wasserwerks 

2017/2018  
4. Bekanntgaben
5. Anfragen   
gez. 
Torsten Widmann
Ortsvorsteher

Aus der Gemeinderatssitzung am 08.11.2016
Forsteinrichtungswerk 2017-2026
Analog zur mittelfristigen Finanzplanung im Gemeindehaushalt 
wird im Bereich der Forstwirtschaft eine 10-Jahres-Planung un-
ter der Bezeichnung „Forsteinrichtungswerk“ aufgestellt. Für das 
Wirtschaftsjahrzehnt 2017 bis 2026 war diese Forsteinrichtung 
in der letzten Sitzung des Gemeinderates neu zu beschließen. 
Die Forsteinrichtung wurde vom Beauftragten der Forstdirektion 
Herrn Thomas Lehn in Zusammenarbeit mit dem Gemeindeförs-
ter erarbeitet. Im zehnjährigen Planwerk werden u.a. die Ziele 
der Waldwirtschaft sowie die künftigen Einschlagsmengen und 
Kultivierungen abgebildet. Hieraus abgeleitet wird für die jährliche 
Nutzung der jeweilige Kultur- und Nutzungsplan für das einzelne 
Forstwirtschaftsjahr. 
Bereits seit einigen Jahren wird durch die Schaffung von Ha-
bitatbaumgruppen das Alt- und Totholzkonzept des Landes im 

Gärtringer Forst umgesetzt. Bei der künftigen Forsteinrichtung 
wird in Umsetzung des Konzepts ein Waldrefugium von gut 5 
ha geschaffen, das aus der Bewirtschaftung herausgenommen 
wird. Dafür erhält die Gemeinde 4 Ökopunkte pro qm und leistet 
so mit eigenen Flächen einen wichtigen Beitrag zum Ausgleich 
neuer Bau- und Gewerbegebiete. Dadurch soll insbesondere 
auch die Landwirtschaft entlastet werden, die sonst durch Aus-
gleichsmaßnahmen oft doppelt in Anspruch genommen wird. 
Demnach ist vorgesehen, den Holzeinschlag auf ca. 6,1 Efm/
Jahr und ha einzuplanen. Beim bisherigen zehnjährigen Forst-
einrichtungswerk lag dieser Wert noch bei 6,0 Efm/Jahr und 
ha. Trotzdem liegt der geplante jährliche Holzeinschlag immer 
noch unter dem laufenden Zuwachs, so dass im Ergebnis ein 
Vorratsaufbau stattfinden wird. Ein weiteres Oberziel des Forst-
einrichtungswerks ist es, den Nadelholz-Rückgang aufzuhalten. 
Weiterhin soll die Tanne über eine Naturverjüngung und die Eiche 
über zusätzliche Kultivierung stärker etabliert werden. 
Nach ausführlicher Erläuterung der Plandaten für das zehnjährige 
Forsteinrichtungswerk wurde dieses im Gemeinderat einstimmig 
beschlossen. 

Kultur- und Nutzungsplan 2017
Weiterhin stand – wie in jedem Jahr – der jährliche Kultur- und 
Nutzungsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2017 auf der Tages-
ordnung. Mit dem Wirtschaftsjahr 2017 beginnt gleichzeitig das 
erste Jahr des neuen Forsteinrichtungswerks. 
Beim Kulturplan sind als Pflanzungen insgesamt 470 Douglasi-
en vorgesehen. Weitere Maßnahmen des Kulturplans sind u.a. 
Kultursicherungsmaßnahmen auf einer Arbeitsfläche von 1,2 ha, 
Jungbestandspflege auf einer Fläche von 10,4 ha sowie Schutz-
maßnahmen an den neu gepflanzten Douglasien. 
Beim Nutzungsplan wird der alljährliche Holzeinschlag abgebil-
det. Im Jahr 2017 ist eine Nutzung von insgesamt 2.500 fm 
geplant. Diese Nutzung soll auf einer Waldfläche von insgesamt 
31,9 ha vollzogen werden. Der vorgesehene Holzeinschlag ver-
teilt sich auf die Sortimente Fichte/Tanne mit 940 fm, Lärche mit 
160 fm, Kiefer mit 50 fm, Eiche mit 100 fm, Buche mit 250 fm, 
sonstiges Stammholz 30 fm, Nadel- und Industrieholz 60 fm, 
Laub-, Industrieholz 50 fm, Brennholz 480 fm, sonstiges Laub- 
und Nadelholz 380 fm. 
Nach ausführlicher Erläuterung des Kultur- und Nutzungsplanes 
für das bevorstehende Forstwirtschaftsjahr wurde auch dieses 
Planwerk einstimmig vom Gremium genehmigt und einstimmig 
beschlossen. 

Ersatzneubau DRK Garagen und Anbau an das Feuerwehr-
gerätehaus Gärtringen
- Grundsatzbeschluss
- Vergabe der weiteren Architektenleistungen
Im Zuge der Planung für das Wohngebiet Lammtal hat sich die 
Notwendigkeit für die Schaffung einer Zuwegung aus dem Ge-
biet „Bismarckstraße“ ergeben. Zum einen ist dies erforderlich, 
um für Fußgänger und Radfahrer eine Wegeverbindung in Rich-
tung Ortszentrum zu ermöglichen. Zum anderen ist dort die An-
bindung an das vorgelagerte Glasfasernetz der Telekom vorge-
sehen. Für die wegfallenden Garagen des Roten Kreuzes muss 
ebenfalls entsprechender Ersatz geschaffen werden. Weiterhin 
hat sich gezeigt, dass auch beim Feuerwehrhaus ein Raumbe-
darf vorhanden ist. Der Fahrzeugbestand hat sich seit der letzten 
Erweiterung im Jahr 1992 deutlich verändert. Insbesondere ist 
die Norm-Höhe der Feuerwehrfahrzeuge in den letzten Jahren 
stetig angestiegen. Um diesen Entwicklungen Rechnung tragen 
zu können und unnötige Kosten für die individuelle Anpassung 
von neuen Fahrzeugen zu vermeiden, benötigt die Feuerwehr 
entsprechende Fahrzeugboxen und auch das Rote Kreuz einen 
Ersatzbau für die abzubrechende Garage. 
Ein erster Planentwurf wurde bereits in der letzten Sitzung des 
Technischen Ausschusses ausführlich vorberaten und erläutert. 
Vor diesem Hintergrund wurde auf erneuten Sachvortrag sowie 
erneute Aussprache im Gesamtgemeinderat verzichtet. 
Einstimmig erging nach kurzer Aussprache die folgende Be-
schlussfassung: 
1.   Der Planung des Architekturbüros Hirth+Kloé zum Anbau 

an das Feuerwehrhaus Gärtringen einschl. Ersatzneubau der 
DRK-Garagen (Anlagen 1-2) wird im Grundsatz zugestimmt. 
Von der Kostenschätzung wird Kenntnis genommen

2.   Die Verwaltung wird beauftragt, auf dieser Grundlage die Pla-
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nung weiter voranzutreiben und dem Gemeinderat eine de-
taillierte Entwurfsplanung mit Kostenberechnung als Grundla-
ge für den Baubeschluss vorzulegen

3.   Mit den weiteren Architektenleistungen wird das Architek-
turbüro Hirth+Kloé aus Baden-Baden beauftragt. Festge-
legt wird Honorarzone II oben, 10% Umbauzuschlag gemäß 
HOAI.

Haushaltsplan 2017/2018 und Wirtschaftsplan 2017/2018
- Einbringung
Traditionell wurde vom Vorsitzenden der Haushaltsplan für die 
bevorstehenden Haushaltsjahre 2017 und 2018 mit der „Haus-
haltseinbringungs-Rede“ zur Beratung in den Fraktionen sowie 
zur Beschlussfassung im Gemeinderat in das Gremium einge-
bracht.
Bürgermeister Thomas Riesch ging in seiner Ansprache noch-
mals auf die wesentlichen Eckdaten des Gemeindehaushalts ein. 
Demnach soll lediglich im Jahr 2018 1 Mio € aus der Rückla-
ge entnommen werden. 1,8 Mio € verbleiben vorerst auf dem 
„Rücklagenkonto“, um die auf ca. 4,5 Mio € prognostizierte Sa-
nierung der Ludwig-Uhland-Halle zumindest anteilig aus eigenen 
Mitteln bestreiten zu können. Um wichtige Projekte voranbringen 
und investieren zu können, soll im kommenden Jahr ein Kredit 
in Höhe von 1,5 Mio € aufgenommen werden. Im Jahr 2018 be-
trägt die Kreditaufnahme 1,8 Mio €. Auch wenn das „weh tue“, 
so Bürgermeister Riesch bei seiner Ansprache, sei dies aufgrund 
der günstigen Zins-Situation eine strategische Entscheidung. Der 
Schuldenstand steigt zum 31.12.2018 dadurch auf 7,4 Mio €. 
Für Bauprojekte will die Gemeinde im Jahr 2017 knapp 2 Mio € 
und im Jahr 2018 etwas über 3 Mio € investieren. 
In diesem Zusammenhang sprach der Vorsitzende ein grundsätzli-
ches Thema an: die Haushaltskonsolidierung. Diese sei aus seiner 
Sicht zwingend notwendig, nicht zuletzt auch deshalb, da das neue 
Haushaltsrecht vorsehe, dass die Abschreibungen auf Gebäude 
und sonstiges Anlagevermögen erwirtschaftet werden sollten. 
Die Personalkosten erhöhen sich von 8,5 Mio € im Jahr 2016 auf 
9,1 Mio € bzw. 9.4 Mio € in den beiden Folgejahren. Zurückzu-
führen ist diese Steigerung allerding nicht nur auf neu geschaffene 
Stellen, sondern auch auf Gehaltsteigerungen aufgrund von Tarifab-
schlüssen. Neu geschaffen wurde nach Beratung und Beschluss-
fassung in einer der letzten Sitzungen des Gemeinderates die Stelle 
eines Projektmanagers, welcher vorrangig für die Erarbeitung des 
Gemeindeentwicklungsplanes, aber auch für verschiedene interne 
Projekte, wie ein einheitliches Kommunikations- und Wissensma-
nagement zuständig sein wird. Weiterhin wird die Stelle eines Sach-
gebietsleiters für den Bereich Bildung-Betreuung-Kindergartenwe-
sen geschaffen. Zurückgestellt wurde vorerst die Planstelle für einen 
Bauingenieur bzw. Architekten. Stattdessen soll das Sekretariat im 
Bauamt eine zusätzliche halbe Stelle erhalten. 
Nachdem das Planwerk in den Gemeinderat eingebracht wurde, 
erfolgt nun die Beratung in den Fraktionen sowie die anschlie-
ßende Beschlussfassung im Gemeinderat im Dezember. 
Das größte Problem für den Haushalt der Gemeinde Gärtrin-
gen ist nach wie vor die mangelnde Einnahmesituation bei der 
Gewerbesteuer. Deswegen steht in den nächsten Jahren die 
Umsetzung des vom Gemeinderat beschlossenen Konzepts zur 
Stärkung des Wirtschaftsstandorts Gärtringen ganz oben auf 
der Agenda. 
Dieses beinhaltet die Förderung der ansässigen Wirtschaft ge-
nauso wie die Entwicklung der neuen Gewerbegebiete Schel-
menwiesen und Riedbrunnen II. Hier sollen starke Unternehmen 
für den Standort Gärtringen gewonnen werden, die nachhaltig 
zu einem höheren Gewerbesteueraufkommen und zur Schaffung 
qualifizierter Arbeitsplätze beitragen. 
Die Verwaltung setzt alles daran, die Entwicklung der neuen Ge-
werbegebiete so schnell wie möglich voranzubringen. So sei es 
machbar, im Gewerbegebiet Schelmenwiesen ab Herbst 2018 
aufzusiedeln, während im größeren Gewerbegebiet Riedbrunnen 
II die Umlegung und die Bauleitplanung noch etwas mehr Zeit in 
Anspruch nehmen würden. 

Bebauungsplan „Hofäcker“ Rohrau – nördlicher Teilbereich: 
Änderung und Erweiterung
- Aufstellungsbeschluss
Anlass für die städtebauliche Entwicklung des Gebietes sind vor 
allem veraltete Festsetzungen, die den heutigen Anforderungen an 
eine geordnete bauliche Entwicklung nicht mehr gerecht werden. 

Der Bebauungsplan „Hofäcker“ soll in zwei Teilabschnitten neu 
überplant werden. Es soll zunächst mit dem nördlichen Teil-
bereich und einer kleinen Erweiterung im Nordosten bis hin 
zur Nufringer Straße gestartet werden. Das gesamte Plangebiet 
umfasst eine Fläche von ca. 9,4 ha. Der nördliche Teilbereich 
entspricht etwa 4,4 ha. 
Das Bebauungsplanverfahren soll analog zu anderen Planüber-
arbeitungen im beschleunigten Verfahren abgewickelt werden. 
Hierbei entfällt insbesondere der ansonsten kostenintensive und 
umfangreiche Umweltbericht. 
Nachdem auch dieser Tagesordnungspunkt vorberaten wurde, 
fasste der Gemeinderat ohne Aussprache einstimmig den fol-
genden Beschluss: 
1.  Der Bebauungsplan „Hofäcker“ mit Deckblatt von 1972 wird 

nach § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB geändert 
und ergänzt.

2.  Das Verfahren wird als beschleunigtes Verfahren gemäß § 13a 
Baugesetzbuch durchgeführt.

Ergänzung der Gebührenordnung für gemeindliche Einrich-
tungen: Aula der Ludwig-Uhland-Schule
Die Gebührenordnung der Gemeinde soll künftig um eine Po-
sition für die Vermietung der Aula in der Ludwig-Uhland-Schule 
ergänzt werden. Die Aula eignet sich beispielsweise auch für 
Vortragsveranstaltungen, Seminare oder aber Empfänge örtlicher 
Vereine. Hierfür gab es bislang keinen Gebührensatz in der Ge-
bührenordnung. 
Seitens der Verwaltung wurde vorgeschlagen, eine Tagespau-
schale in Höhe von 50,- € zu erheben. Auch wenn dieser 
Gebührensatz teilweise als zu gering angesehen wurde, da 
auch die eingebaute Küche sowie die Nebenräume mitgenutzt 
werden, hat der Gemeinderat nach Beratung und Aussprache 
dieser Änderung bei einer Enthaltung im Ergebnis mehrheitlich 
entsprochen. 

 
 

Verschenkbörse 
Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen 
Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie 

sich bitte mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 

Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-210  Frau 
Schimpf (Montags) oder per E-Mail unter mb@gaertringen.de. Alle 
Artikel die bis spätestens Montag 10:00 Uhr mitgeteilt werden, er-
scheinen im nächsten Mitteilungsblatt. Gerne können Sie auch auf 
dem Anrufbeantworter Ihre zu verschenkenden Gegenstände hinter-
lassen. Erreicht uns keine anders lautende Mitteilung wird der zu 
verschenkende Gegenstand automatisch 2 x im Mitteilungsblatt ver-
öffentlicht, danach wird er automatisch gestrichen. Tiere können in 
der Verschenkbörse nicht angeboten werden.  

143 HP- officejet v45 
Drucker, Fax, Scanner, Kopierer 

Tel. 0160- 
90346732 

144 4x Allwetter-Räder für BMW mit Kumho Solus Vier,  175/70 
R 14 T , auf Stahlfelge  5 1/2J X 14 H2  ET 35, 5Loch,  und  

4 M+S Reifen für Opel  Gislaved Euro Frost -195/65 R 15 - 
auf  Stahlfelgen  6 1/2 x 15 H2 ET 35,  5Loch  

Tel. 0176-
44550091             

145 Christbaumständer mit Rundum-Einseiltechnik Tel. 22213 

146 Christbaumständer mit Fußhebel, 2 Lichterketten Tel. 21456 

147 Damenski 1,70 m Rossignol Major 5,0 Fall-Line mit Marker-
bindung, Herrenski  1,88 m P30  RC-Racing mit Markerbin-
dung 

Tel. 22958 

148 Hamsterkäfig mit Zubehör Tel. 29231 
149 Sandkasten aus Holz mit Abdeckung, Abmessungen ca. 

90x90 
Tel. 9424971 

150 14 Wandbauplatten (plus Reststücke) und 1 Hydro-
Wandbauplatte, 
Format 666x500x100,  ca. 84 kg/Quadratmeter 

Tel. 0176-
24018635 

151 Stubenwagen, roter Korb mit weißer Ausstattung Tel. 21874  

Bildung und Schulen

Volkshochschule
TERMINE – TERMINE – TERMINE
Volkshochschule Gärtringen 2. Semester 2016  
Leitung: Thomas Luft 
Tel.: 07452/873245 oder 07034/237916 FAX: 07452/873926 
oder 07034/251550
E-Mail: volkshochschule@gaertringen.de
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Das aktuelle VHS Programm finden Sie auch auf der HOME-
PAGE der Gemeinde Gärtringen; www.Gaetringen.de – Bildung 
und Betreuung. Melden Sie sich zu den Kursen der VHS an! 
Anmeldeformulare liegen in der Ludwig-Uhland-Schule aus. An-
meldungen können auch in den Briefkasten der VHS / LUS 
Gärtringen, Wilhelmstraße 14-16 eingeworfen werden.
GÄ 38 Funktionsgymnastik I
Die Funktionsgymnastikkurse gehen über die allgemeine körperliche 
Ertüchtigung hinaus. Sie lassen sich übergreifend in Beweglich-
keits-, Dehn- und Kräftigungsübungen einteilen. Sie berücksichtigen 
Erkenntnisse aus der funktionellen Anatomie, der Psychologie, der 
Biomechanik und der Trainingswissenschaft und werden von einer 
ausgebildeten Sport- und Gymnastiklehrerin gehalten.
Leitung: Eva Schmidt Tel.: 07034/285838. Termin: 
montags, ab 12.09.2016 18.30 – 19.30 Uhr, 
Gebühr: 9,- € pro Termin Ort: Ludwig-Uhland-Schule, 
Fachklassenbau, UG
GÄ 38 A Seniorengymnastik
Leitung: Eva Schmidt, Tel.: 07034/285838, 
Termin: freitags, ab 16.09.2016 10.00 – 11.00 Uhr
Gebühr: 9,- € pro Termin Ort: Massagepraxis Schmidt, 
Gärtringen, Hauptstraße 9
GÄ 38 C ZUMBA in Gärtringen
Leitung: Denise Armbruster, Termin: montags, ab 24.10.2016, 
19.00 – 20.00 Uhr Gebühr: 15 Termine , 74,-Ort: N.N.
YOGA in Gärtringen mit Faszientraining für NACHHOLER, 
NEUEINSTEIGER und WIEDEREINSTEIGER!
Ein ganzheitlicher, systematischer Aufbau für die Körperkraft 
(Faszien), für die geistige Kraft und für die Seele, um den Alltag 
leichter zu meistern! Die Muskulatur wird gelockert und aufge-
baut, Stress wird abgebaut. Die Tiefenentspannungen sorgen 
für die Regeneration des gesamten Systems. Der Atem wird 
bewusst für die Gesundheit eingesetzt. Ein einzigartiges Übungs-
system und für jeden möglich!
Die laufenden Kurse beginnen ab 12.09.2016! Jederzeit ist der 
Einstieg teilweise noch möglich! 
Anmeldung bei: Frau Margit Honold, Yogalehrerin und Meditati-
onsleiterin, Herrenberg Tel. 07032/814455 oder 0176/62977277
Gebühr: pro Stunde Erwachsene ab 8,- €, Ehepaare 15,- €, 
Studenten 7,50 €
GÄ 39 Yoga sanft und meditativ montags, ab 12.09.2016, 1
6:30-18:00 Ludwig-Uhland-Schule, Aula
GÄ 40 Yoga für jedes Alter dienstags, ab 13.09.2016, 
08:35-09:50 TSV-Raum, TH Halle
GÄ 41 dienstags, ab 13.09.2016, 10:05-11:35 TSV-Raum, 
TH Halle
GÄ 42 mittwochs, ab 14.09.2016, 16:50-17:55 TSV-Raum, 
TH Halle
GÄ 43 mittwochs, ab 14.09.2016, 18:05-19:20 TSV-Raum, 
TH Halle
GÄ 44 donnerstags, ab 15.09.2016, 08:10-09:20 
Samariterstift Gärtringen
GÄ 45 donnerstags, ab 15.09.2016, 18:00-19:30 
Ludwig-Uhland-Schule, Aula
GÄ 45-1 freitags, ab 16.09.2016, 10:00-11:30 
Samariterstift Gärtringen
GÄ 45-2 freitags, ab 16.09.2016, 19:30-21:00 
Samariterstift Gärtringen
GÄ 45-3 dienstags, ab 15.11.2016, 19:45-21:15, 4 Termine, 
Samariterstift Gärtringen
GÄ 45-4 YOGA PLUS Samstag, 05.11.2016 10.00 – 12.30 Uhr 
Samariterstift Gärtringen

GÄ 53 Latino Line Dance – Workshop
Fortsetzungskurs für Fortgeschrittene, Solo-Tanzspaß nach Lati-
no-Rhythmen wie Cumbia, Merengue, Salsa, Cha Cha und mehr.
Die Choreografien der Line Dances werden Schritt für Schritt 
erlernt und dann mit Musik getanzt. Bitte tanzbare Schuhe oder 
dicke Socken mitbringen.

Fortsetzungskurs 1 für Fortgeschrittene, 
Leitung: Andrea Sanabria-Valdes, Termin: montags, ab 
19.09.2016, 18.30-20.00 Uhr, Gebühr: 5 Termine € 40,- 
Ort: Ludwig-Uhland-Schule, Aula

GÄ 53 Latino Line Dance – Workshop
Fortsetzungskurs für Fortgeschrittene, Solo-Tanzspaß nach Lati-
no-Rhythmen wie Cumbia, Merengue, Salsa, Cha Cha und mehr.
Fortsetzungskurs 2 für Fortgeschrittene, 
Leitung: Andrea Sanabria-Valdes, Termin: 
montags, ab 07.11.2016, 18.30-20.00 Uhr, Gebühr: 
6 Termine € 48,- Ort: Ludwig-Uhland-Schule, Aula
GÄ 55 Latino Line Dance – Workshop, Neuer Kurs für Einsteiger 
ohne Vorkenntnisse
Leitung: Andrea Sanabria-Valdes, Termin: montags, ab 
19.09.2016, 20.00-21.30 Uhr, Gebühr: 5 Termine € 40,- 
Ort: Ludwig-Uhland-Schule, Aula
GÄ 56 Latino Line Dance – Workshop, Neuer Kurs für Einsteiger 
ohne Vorkenntnisse
Leitung: Andrea Sanabria-Valdes, Termin: montags, ab 
07.11.2016, 20.00-21.30 Uhr, Gebühr: 6 Termine € 48,- 
Ort: Ludwig-Uhland-Schule, Aula
GÄ 66 Babymassage II für Mütter und Väter ab der 8. Lebens-
woche
Leitung: Cornelia Gandowitz Tel.0152/54278381, Termin mitt-
wochs, ab 28.09.2016 von 10.30 – 12.00 Uhr, Ort Storchennest 
Herrenberg, Gebühr: 55,- €
GÄ 69A Swing-Walking
Mit motivierender Musik trainieren Sie Ihren ganzen Körper auf 
dem Trampolin auf sanfte und gelenkschonende Weise. Bitte 
mitbringen: Bequeme Kleidung und Socken (evtl. mit Noppen)
Leitung: Simone Kientzle Tel.: 07034/149971
So gibt es wieder neue Fitness- Kurse:
1. Fitnesskurs: ab 28.09.16, 5 Abende, 40 €, 
andere Zeit: 20.15- 21.15 Uhr
2. Fitnesskurs: ab 09.11.16, 5 Abende, 40 €, Zeit: 19.00-20.00 Uhr 
3. Fitnesskurs: ab 11.01.17, 5 Abende, 40 €, Zeit: 19.00-20.00 Uhr
Buchbar: 1 Kurs: 40 € (5 Abende)
2 Kurse: 70 € (10 Abende)
3 Kurse: 100 € (15 Abende)
GÄ 75 PEKIP Block 1 für Kinder, die im Juli, August, September 
2016 geboren sind
Leitung: Barbara Hirt, Termin: dienstags, ab, 22.11.2016, 
9.00-10.30 Uhr, Gebühr: 10 Termine € 80,- Ort: Samariterstift
GÄ 78 Österreichische Küche
Leitung: Inge Kolling, Tel.: 07034/22377 Termin: donnerstags, 
ab, 10.11.2016, 18.00-21.00 Uhr, Gebühr: 2 Termine je € 25,- 
Ludwig-Uhland-Schule Gärtringen
GÄ 83 Öl, Aquarell, Acryl
Leitung: Frederik Bunsen, Termin: donnerstags, ab 06.10.2016, 
19.00-21.30 Uhr, Gebühr: 10 Termine € 75, - Ort: Samariterstift
GÄ 84 Öl, Aquarell, Acryl
Leitung: Frederik Bunsen, Termin: dienstags, ab 04.10.2016, 9.00-
11.30 Uhr, Gebühr: 10 Termine € 75,- Ort: Villa Schwalbenhof
GÄ 85 Gärtringen 2015
Videostreifzug durch das Jahr 2015
Leitung: Helmut Schmidt, 07034/29231, Termin: Donnerstag 
17.11.2016, 19.30-21.00 Uhr, Gebühr: 4,00 €, 1 Termin, 
Ort: Ludwig-Uhland-Schule

Ludwig-Uhland-Schule Gärtringen

Einladung zum Elternabend für Schulanfänger im Schul-
jahr 2017/2018
Alle Eltern, deren Kinder die Kindergärten Brunnweiher, Kayertä-
le, Schickhardtstraße, Mozartstraße und Kirchstraße (Schulbezirk 
Ludwig-Uhland-Schule) besuchen, und im nächsten Schuljahr 
2017/2018 schulpflichtig werden, sind ganz herzlich am

Donnerstag, den 24.11.2016 um 19.30 Uhr
zu einem Informationselternabend in die Aula der Ludwig-
Uhland-Schule eingeladen.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Kooperationslehrerinnen der 
LUS.



Nummer 46
Donnerstag, 17. November 2016 11

Kindergärten

Kindergarten Eisenbergle

Wir sagen „HERZLICHEN DANK“
allen Mitwirkenden des Kinderflohmarktes in Gärtringen für die 
Spende in Höhe von 300,00 €.
Wir freuen uns auf einen Bau- und Konstruktionstisch.
Viele Grüße aus dem Kindergarten Eisenbergle in Rohrau

Tages- und Pflegeeltern e.V.
Kreis Böblingen

,,TAKKI‘‘-Sprechstunden
des Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
- Wo: Gärtringen, Kinderkrippe, 2. Stock, Kirchstraße 31
- Wann: von 9 bis 12 Uhr (Telefon 238035)
Termine, jeweils montags: 
- 21.11., 05.12.
ACHTUNG: Die angegebenen Termine finden nur dann statt, 
wenn zuvor eine telefonische Anmeldung bis jeweils freitags 
vor der angekündigten Sprechstunde vorliegt.
Für:
Alle, die ,,TAKKI‘‘ (Tagespflege von Kleinkindern (U3)) näher 
kennen lernen möchten.
Eltern, die sich für eine Betreuung ihres unter dreijährigen Kindes 
durch eine/einen Tagesmutter/-vater interessieren.
Personen, die sich über die Tätigkeiten als Tagesmutter/-vater 
beraten lassen möchten.
Sie erhalten u.a. Informationen zu den Grundqualifizierungskur-
sen und den weiteren Voraussetzungen der Kindertagespflege.
Die Beratung erfolgt kostenfrei und unverbindlich.
Zuständige Ansprechpartnerin ist Frau Lexen, vom Tages- und 
Pflegeeltern e.V., Kreis Böblingen
Persönliche Beratungstermine bitte vorab unter Tel. 07031- 
213710 vereinbaren.

Referat Kinder, Jugend & Familie

Jugendreferat

Gärtringer Schachtreff für junge und ältere Leute
Schach ist ein Spiel für jedes Alter! Im Begegnungscafé des 
Samariterstifts Gärtringen findet dienstags von 14.30 Uhr bis 18 
Uhr ein offener Schachtreff statt. Vom Anfänger bis zum fortge-
schrittenen Spieler ist jeder herzlich willkommen. Hier können 
Sie das Schachspiel lernen. Ein späteres Kommen und früheres 
Gehen ist möglich. Der Schachtreff hat keinen Vereinsstatus. Es 
gibt keine offizielle Mitgliedschaft. Eine Anmeldung zu diesem 
kostenlosen Angebot ist nicht notwendig. Seniorinnen und Seni-
oren und alle am Schachspiel interessierten Kinder und Jugend-
lichen sind herzlich willkommen. Informationen: Herr Zuppke, Tel. 
29283, Referat Kinder/Jugend/Familie, H. Kunst, Tel. 923113, 
E-Mail: kunst@gaertringen.de

"Hallo Oma, ich brauch Geld!" - Kriminalpräventives  
Theaterstück zum Schutz vor falschen Enkeln und anderen 
Betrügern am 25.11.2016
Warum sind ältere Menschen eine große und attraktive Zielgrup-
pe für Trickbetrüger? Die Zahl der über 60- jährigen nimmt jähr-
lich zu. Zudem verfügen Senioren zum Teil über ein erhebliches 
Geldvermögen. Diese lukrativen Ziele stehen daher besonders 
im Fokus von Kriminellen. Der Schauspieler Allan Mathiasch 
hat das Theaterstück "Hallo Oma, ich brauch Geld!" in Zusam-
menarbeit mit der Polizei ausgearbeitet. Das Stück wurde unter 
großer Begeisterung in vielen Städten und Gemeinden bereits 

erfolgreich aufgeführt. In dem praxisnahen Theaterstück zum 
Schutz vor Betrugsdelikten werden typische Fälle von Trickbetrug 
mit Methoden des Theaters auf der Bühne dargestellt. Zusätz-
lich geben Ihnen die Präventionsbeamten des Polizeireviers 
Herrenberg Auskunft auf ihre persönlichen Fragen. Die Theater-
aufführung wird gefördert vom Kreisseniorenrat Böblingen und 
der Gemeinde Gärtringen. Weitere Kooperationspartner und 
Veranstalter sind der Seniorenrat Gärtringen und das Samarti-
terstift. Die Veranstaltung findet am Freitag, 25.11.2016 um 14 
Uhr im Hölderlinsaal des Samariterstifts Gärtringen statt. Der 
Eintritt ist frei. Infos: Referat Kinder/Jugend/Familie, H. Kunst, 
Tel. 923113, E-Mail: kunst@gaertringen.de

Gärtringer Seniorenrat

Geschichte des Flughafens Böblingen
Für ein interessiertes Publikum plant der Seniorenrat Gärtringen 
einen Vortrag über die Geschichte des Flughafens Böblingen 
zum Beginn des neuen Jahres. Der Vortrag ist begleitet von 
Fotos und Filmen und wird gehalten durch die "Arbeitsgemein-
schaft Böblinger Flughafengeschichten". Diese beschäftigt sich 
seit 2009 ehrenamtlich mit der Geschichte des Böblinger Flug-
hafens, der 2015 das 100-jährige Jubiläum feierte. Dafür wer-
den Zeitzeugen oder Personen gesucht, die etwas aus dieser 
Zeit wissen. Ferner sind von Interesse Fotos, Dokumente und 
Sachgegenstände. Themenbereiche sind z.B. die Zeiten als Mili-
tärflugplatz bis 1918, Passagierflug von 1925 bis 1938 (Lufthan-
sa!), Flugschulen, Zeppelinlandungen 1929 und 1931, Flugtage, 
Garnison 1938 bis 1945 und Klemm Flugzeugfabrik. Nach dem 
Krieg war auf dem Gelände das US- Reparaturwerk, in dem bis 
zu 1300 Daimler-Mitarbeiter beschäftigt waren. Wenn Sie mit 
Informationen dazu beitragen können, wenden Sie sich bitte an 
Walter Duschek, Tel. 21233, E-Mail: wduschek@t-online.de.

Nachtrag zur Informationsveranstaltung  
"Mobil sein in unserer Region mit dem VVS"
Was ist zu tun, wenn man das Ticket am Automaten nicht 
kaufen oder entwerten kann? Leider ist es trotz regelmäßiger 
Wartung nicht möglich, an allen Haltestellen jederzeit funktionie-
rende Automaten bzw. Entwerter anzubieten, da Schäden des 
öfteren nicht sofort beseitigt werden können oder auch den 
Verkehrsunternehmen noch gar nicht bekannt sind. Für defekte 
Ticketautomaten oder Entwerter sind Sie als Fahrgast natürlich 
nicht verantwortlich. Sie müssen daher bei einer Ticketprüfung 
kein erhöhtes Beförderungsentgelt befürchten. Steht in nähe-
rer Umgebung des defekten Automaten kein weiterer Automat, 
können Sie zunächst ohne Ticket einsteigen und dieses bei 
nächster Gelegenheit z.B. an der nächsten Haltestelle bzw. 
beim Umsteigen, lösen. Bei defekten Entwertern verhalten Sie 
sich entsprechend, d.h. Sie steigen zunächst ohne entwertetes 
Ticket (z.B. 4er-Ticket) ein und entwerten dieses dann beim 
Umstieg bzw. am Ende Ihrer Fahrt. Ein Tipp: Die Automaten 
bzw. Entwerter können nur dann zeitnah repariert werden, wenn 
der zuständige Automaten-/Entwerterdienst umgehend mitgeteilt 
bekommt, dass der entsprechende Automat defekt ist. Allen 
Automaten ist eine Automatennummer zugeordnet (siehe Tab-
leau ganz unten) und eine Telefonnummer, an die Sie sich bei 
Störungen wenden können. An diese Nummer können Sie sich 
auch bei Entwerterstörungen wenden. Zuständiger Automaten-/
Entwerterdienst: SSB: 07117885-2222; DB: kostenfreie Service-
nummer 08002886644; WEG: jeweilige Betriebsleitung vor Ort.

Ortsbücherei

Ortsbücherei Gärtringen
Bismarckstr. 16.a Tel. 26001
Öffnungszeiten: montags, mittwochs, donnerstags und freitags 
von 16.00 bis 20.00 Uhr, sowie dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr
Ausführliche Texte im Internet: Ortsbücherei Aktuell

„Literatur zum Tee“ – Bücherei goes Ballett
Lesung von Susanne Wiedmann
Am Dienstag, 8. November 2016 lud die Ortsbücherei zur bio-
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grafischen Lesung der Autorin Susanne Wiedmann aus ihrem 
Buch „Georgette Tsinguirides – Ein Leben für John Cranko und 
das Stuttgarter Ballett“ in die liebevoll zum Thema dekorier-
te Villa Schwalbenhof ein. Sehr herzlich und sympathisch las 
Frau Wiedmann verschiedene Abschnitte aus dem völlig der 
Bewegung, dem Ballett und der Tänzerfamilie geprägten Le-
ben von Georgette Tsinguirides und ihrem sehr vertrauensvollen 
Arbeitsalltag mit John Cranko. Er übertrug ihr immer wieder 
die Leitung des Balletts im In- und Ausland und legte ihr das 
Studium der Choreologie am Benesh Institutein London nahe, 
wo das Schreiben von Tanzschritten, ähnlich Noten auf Papier, 
gelehrt wurde. Frau Tsinguirides ist im Alter von zwischenzeitlich 
88 Jahren immer noch täglich zu Proben und Unterricht am 
Stuttgarter Ballett mit den Tänzerinnen und Tänzern tätig. Sie 
feierte 2015 ihr 70-jähriges Bühnenjubiläum!
Die anregende Lesung für das ausschließlich weibliche Publikum 
wurde durch eine Pause mit Kaffee, Tee und leckerem hausge-
machtem Gebäck unterbrochen. Unsere Gäste und ebenso Frau 
Wiedmann haben sich sichtlich gut unterhalten.
Bei verpasster Lesung können Sie die Biografie von Georgette 
Tsinguirides gerne in der Ortsbücherei ausleihen - siehe unten.
Die Lesung fand im Rahmen der Gärtringer Seniorentage statt.

Das Buch zur Lesung:
Georgette Tsinguirides - Ein Leben für John Cranko und das 
Stuttgarter Ballett – von Susanne Wiedmann
Dass die Ballette des legendären Choreografen John Cranko 
noch heute originalgetreu einstudiert werden, ist einzig Georgette 
Tsinguirides zu verdanken. Auf Wunsch Crankos studierte sie 
1965 in London Choreologie, die Wissenschaft des Tanzes und 
kam als erste Choreologin Deutschlands nach Stuttgart zurück. 

Stuttgart-Krimis

Tod am Bärensee – von Martina Fiess
So schnell hatte Bea Pelzer ein Wiedersehen mit Kommissar 
Gabriel vom Stuttgarter Dezernat für Tötungsdelikte nicht erwar-
tet. Warum muss aber auch ausgerechnet sie über die weibliche 
Leiche am Bärenschlössle stolpern? Ihre Recherchen führen die 
schlagfertige Werberin in die Kunst- und Immobilienszene. Doch 
ist ihr der Mörder vielleicht näher, als sie ahnt? 
Morgen früh, wenn Gott will – von Anita Konstantin
Der Schrecken beginnt, als eine Frau ihren Hund im Feuerbacher 
Wald begraben will. Sie findet eine rosarot gekleidete Leiche, bei 
deren Anblick es selbst den härtesten Polizisten der Stuttgarter 
Mordkommission die Kehle zuschnürt. Kriminalhauptkommissarin 
Corry Voss leitet die Ermittlungen. Zusammen mit ihren Kolle-
gen verfolgt sie eine Spur des Grauens, die von Stuttgart nach 
Barcelona führt.
Todesarie – von Sybille L. Binder
Musikjournalistin Juliane ist natürlich darauf gefasst, dass die 
Sopranistin bei der »Rigoletto«-Premiere an der Stuttgarter Oper 
erwürgt wird und im Sack landet. Blöd ist nur, wenn das zu früh 
passiert und die Sängerin dann tatsächlich tot ist. Und noch 
blöder ist es, wenn diese Sängerin eine Freundin von ihr war 
und obendrauf der Regisseur der Oper verdächtigt und verhaftet 
wird. Der wiederum ist Julianes ehemalige, aber unvergessene 
und sehr große Liebe. Juliane beginnt nachzuforschen und stellt 
dabei fest, dass das Leben ihrer Freundin mindestens so kom-
pliziert war wie ihr Tod.


